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termIne Im Dezember:

GemeInDeratssItzunG:  Donnerstag, 15.12.2011, 19:00 Uhr 
Anfragen der Zuhörer an den Bürgermeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar 
nach Beginn der Sitzung gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen. Die 
Tagesordnung ist ab Mittwoch, 7.12.2011 auf unserer Homepage www.vöcklamarkt.at veröffentlicht.

bauverhanDlunG: Montag, 5.12.2011,Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20

rechtsberatunG: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 1.12.2011, 
16:00 Uhr. Anmeldung im Sekretariat, Tel. 2655-11

mutterberatunG: Donnerstag, 22.12.2011, 8:30 Uhr in Schatzis*Familienzentrum

Sonntag, 18.12.2011

am Moserplatz
ab 14 Uhr

* Musik, Geschichten und Hirtenspiele,
* Handwerks- und Krippenausstellung
* Würstel, Krapfen, Tee und Punsch

suchen
in vöcklamarkt

Christkindl

Pfarrsaal Vöcklamarkt

Freitag, 02.12.2011
Sonntag, 04.12.2011

19:30 Uhr
16:00 Uhr

lESUnG mit hakEn
„Kein Ernst“ 
Heitere Mundartlesung mit Robert Templ näheres Seite 15
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Neue Vizebürgermeister angelobt

Ausführende Firmen bei der energietechnischen Sanierung der                                                   
Volks-, Polytechnischen- & Musikschule vor den Vorhang

Tag der offenen Schultür
Wie in der Gemeindezeitung groß ange-
kündigt, fand am 27. Oktober der „Tag 
der offenen Schultür“ statt. Rund 500 
Vöcklamarkterinnen & Vöcklamarkter,  
aber auch zahlreiche Besucher aus 
den Nachbargemeinden nutzten die  
Gelegenheit um unser Schulzentrum 
zu besichtigen. Die Präsentationen der 
Vöcklamarkter Bildungseinrichtungen 
waren äußerst informativ. 

Die Umrahmung des Festaktes durch 
die Schüler der Musikschule sowie der 
Volksschulklassen waren für alle Besu-
cher ein Erlebnis. Alle Gäste des Fest-
aktes konnten sich von der ausgezeich-
neten Qualität unserer Pädagogen und 
deren Leistungen überzeugen. 

Etwas verspätet, jedoch im passenden 
Rahmen wurde am 27. Oktober auch die 
Gleichenfeier mit den am Bau beteilig-
ten Firmen durchgeführt. Der Löwenan-
teil der Professionistenarbeiten wurde 
von Vöcklamarkter Unternehmen in be-
währter Qualität geleistet. 
Unser besonderer Dank gilt folgenden 
Firmen: Planungsbüro Meinhart, im 
besonderen Herrn Toni Astegger, der 
alle Arbeiten zeitgerecht und ordnungs-
gemäß koordinierte; Bau Pesendor-
fer, Quehenberger Dachdeckerei und 
Spenglerei, Fa. Konmet aus Mösenthal, 
Sanitär Meister Leopold, Grafenhofer 
Raumausstattung, Michael Klose (Niro 
Arbeiten), Hacksteiner Fliesen und 
Öfen, Blumen Gasselsberger und Elek-
tro Buchinger.  

Bezeichnend für mich war auch das Lob 
des Bezirkschulinspektors OSR Franz 
Breiner sowohl für unseren ausgezeich-
neten Lehrkörper, aber auch für unsere 
hervorragende Schulinfrastruktur, die 
man nach seinen Worten in unserem 
Land selten findet.

Ich möchte mich bei den Leitungen der 
einzelnen Schulen, aber auch bei allen 
Lehrern der Volksschule, der neuen Mit-
telschule, der Polytechnischen Schule, 
des neu in Vöcklamarkt installierten 
Sonderpädagogischen Zentrums (SPZ) 
sowie der Musikschule auf das herzlichs-
te für die umfassende Leistungsschau 
bedanken.

Weiters möchte ich mich bei Herrn DI 
Karl Egle für die Planung und Baulei-
tung des Pausenhofes bedanken. 

Die (Aus)Bildung junger Menschen ist 
der Fa. Gerätebau Schatzdorfer GmbH 
& CoKG seit jeher ein großes Anlie-
gen und etwas wert. Die kOSTENLOSE 

Herstellung des Volksschullogos über 
dem Eingangsbereich wurde zu einem 
optischen Blickfang und das vielfach 
ausgezeichnete Unternehmen seinem 
Firmenslogan „High Tech in Blech“ in 
höchstem Maße gerecht. 

Auch die Malerei Oswald Schmid be-
geisterte beim Volksschulbau nicht nur 
mit kreativen Ideen und handwerkli-
cher Präzision, sondern unterstützte die 
Marktgemeinde großzügig mit geleiste-
ter „Gratis-Arbeit“.

Das amikale Gespräch 
mit der Frau Landesrätin 
kann als sehr erfolgreich 
für die Marktgemein-
de bezeichnet werden. 
Wichtige Eckpunkte 
wurden abgeklärt und 
eine konkrete Zusage 

über eine Sonderförderung des Schülerhorts 
sowie eine definitive Förderzusage für die 
Neugestaltung des Pausenhofes erreicht. 
Was die Ausfinanzierung der energietechni-
schen Sanierung der Schulstätte anbelangt, 
wird – nachdem mehrere Fachabteilungen 
des Landes OÖ. in der Bauabwicklung invol-
viert waren – ein eigener „Finanzgipfel“ vor-
aussichtlich in der ersten Jahreshälfte 2012 
stattfinden.

1. Finanzielle Absicherung der Nachmittags-
 betreuung im Schülerhort
2. Ausfinanzierung der Mehrkosten am 
 Sanierungsprojekt Volksschule
3. Ausfinanzierung des nicht im Gesamt-
 projekt enthaltenen, aber neu 
 gestalteten Pausenhofes der VolksschuleBei der Sitzung des  

Gemeinderates vom 3.  
November wurden die 2 
neuen Vizebürgermeister 
Mag. Stefan Bachinger 
(ÖVP) als 1. Vizebürger-
meister sowie Johannes 
Haas (SPÖ) als 2. Vize-
bürgermeister angelobt. 
Der ausgeschiedene Vize-
bürgermeister Willi Gerbl 
(ÖVP) bleibt dem Gemein-
derat erhalten, seinen 
Platz im Gemeindevor-
stand übernimmt VBgm. 
Mag. Stefan Bachinger. 

Ich möchte mich auf  
diesem Weg nochmals 
bei Willi Gerbl für die 
gute, unkomplizierte und  
kameradschaftliche Zu-
sammenarbeit bedanken.

Vizebürgermeister Anton 
Zauner und Fraktionsob-
frau Waltraud Höfer (beide 

SPÖ) legten nach lang-
jähriger Tätigkeit ihre Ge-
meindefunktionen nieder.
Die Funktion des Gemein-
devorstands anstelle von 
Anton Zauner übernimmt 
der neue Vizebürger-
meister Johannes Haas, 
die Funktion als Frakti-
onsobmann in der SPÖ 
übernimmt Gemeindevor-
stand Rupert Sieberer.

Auch hier möchte ich mich 
bei den ausgeschiedenen 
Funktionären herzlich für  
die gute Zusammenarbeit  
bedanken, gleichzeitig 
wünsche ich den neu in  
ihren Funktionen be- 
stellten Gemeinderats- 
kollegen viel Erfolg & hoffe 
auf eine gute Zusammen-
arbeit im Sinne der Markt-
gemeinde Vöcklamarkt.

Kulturabo – Timna Brauer
Beim kulturabo konzert mit Timna  
Brauer stellte die Fa. Domico einen Teil 
der neu errichteten Halle an der B1 in 
Mösenthal kostenlos zur Verfügung. Die  
Größe der Halle und das außergewöhn-
liche Ambiente beeindruckten künstler 
wie Zuhörer. Die kulisse und perfekte 
Akustik bescherte Liebhabern dieses 
Genres ein konzert der Extraklasse. Ein 
DANkESCHÖN an die Firmeninhaber  
Fam. Hummer für das entgegen- 
gebrachte Verständnis gegenüber den 
Anliegen der Gemeinde auch in allen  
anderen Bereichen.

LRin Mag.a Doris Hummer 
zu Besuch in unserer VS
Nachdem die für unsere Schulen zuständi-
ge Landesrätin am Tag der offenen Schultür 
bzw. am Festakt aus terminlichen Gründen 
nicht teilnehmen konnte, stattete sie uns 
am 3. November einen Besuch ab. Nach der 
Besichtigung unseres thermisch sanierten 
Schulkomplexes galt es drei wichtige The-
men zu besprechen:

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!
Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

•	 Neue	Vizebürgermeister	angelobt
•	 Aus	dem	Gemeinderat
•	 Tag	der	offenen	Schultür
•	 LRin Mag.a Doris Hummer 
 zu Besuch in unserer Volksschule
•	 Kulturabo	-	Konzert	Timna	Brauer

•	 Gemeindegrenzenwanderung	Teil	III
•	 Landesmusikschule	freut	sich	
 über neues Musikinstrument
•	 Abschluss	der	Arbeiten	an
 unserer Wasserversorgung

Bgm. Six mit den beiden neuen Vizebürgermeistern
Mag. Stefan Bachinger l.i.B. und Johannes Haas r.i.B.

Beim	 Festakt	 im	 Turnsaal	 der	 Volksschule	 gab	 es	 zahlreiche	 Auftritte,	 wie	 z.B.	 eine	 Recycling	 Modenschau	 
von Schulkindern zu bestaunen.

Elfriede Schmid 
in luftigen Höhen 
bei der Arbeit

Foto: Bgm. Six

Timna	Brauer	nach	ihrem	Auftritt	in	der	neuen	
Domico Halle

Foto:  Johannes Zieher

Fotos:	Mag.	Michael	Steiner-Schweißgut

Foto:		Mag.	Michael	Steiner-Schweißgut

Der Bürgermeister informiert Der Bürgermeister informiert

Alois Bauernfeind, Gertrude Schatzdorfer und 
Robert	Templ	vor	dem	neu	gestalteten	Volksschul-
logo eim Eingang

Aus dem Gemeinderat
Auf Grund von Mandatsverzichten erfolgten Nachwahlen in 
die Ausschüsse.

Dem Gemeinderat wurde der Prüfungsbericht der Bezirks-
hauptmannschaft Vöcklabruck betreffend den Rechnungs-
abschluss 2010 zur kenntnis gebracht.

Auf Grund der vorgeschriebenen sicherheitstechnischen   
Überprüfung der Elektroanlagen an unseren Schulen war 
auf Anweisung der Aufsichtsbehörde die Aufnahme eines 
Darlehens in der Höhe von € 10.700,- notwendig.

Weiters wurden Richtlinien für den Bezug des „Essens auf  
Rädern“ erlassen.

Wie alljährlich im Herbst wurden auch heuer wieder die  
Subventionen für unsere Vereine beschlossen.

Mit der Fa. mdv Dullinger wurde ein Pachtvertrag für die 
Überlassung von öffentlichem Gut am Parlamentsparkplatz 
(Nähe der Volksschule) abgeschlossen. Im Gegenzug erhält 
die Gemeinde 3 Parkplätze gegenüber dem neuen kinder-
spielplatz beim Volksschul-Hallenbad.

Weiters wurde die Verlegung eines öffentlichen Gutes in 
Viecht und eine Grundabtretung in Mösendorf beschlossen.
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Gemeindegrenzenwanderung – Teil III

Am Nationalfeiertag er-
kundeten 65 wetterfeste 
Wanderer den dritten und 
somit letzten Teil der Ge-
meindegrenzen von Vöck-
lamarkt.

Nach einer interessanten 
Führung durch das Hei-
mathaus unter der Leitung 
von Prof. karl krammer 
und Eduard Gruber ging 
es über den kalvarien-
berg zur „Pfadi-Alm“. Die 
wenigsten Vöcklamarkter- 
Innen kannten den Erleb-

nisplatz, wo in den Som-
mermonaten die lokale 
Pfadfinderjugend ihren 
Freizeitaktivitäten nach-
geht. 

Die Wanderung führte uns 
über Herrnsteg, Aierzelten 
und kienleiten zum Gast-
haus Brunner in Exlwöhr. 
Wirt Walter Brunner sorgte 
trotz „Ruhetag“ für die Ver-
pflegung der hungrigen 
Gesellschaft.
Der gemütliche Ausklang 
im Brauhaus Zipf – dan-

kenswerter Weise versorg-
te Gemeinderat Gerhard 
Thaller alle Teilnehmer mit 
Gratisgetränken - bildete 
den Abschluss des infor-
mativen und kurzweiligen 
Nachmittags. 
Da die bisherigen Wande-
rungen am Nationalfeier-
tag bei den Vöcklamark-
terInnen überaus positiv 
aufgenommen wurden, 
beabsichtigen wir in 
den nächsten Jahren am 
26.Oktober eine ähnliche 
Aktivität durchzuführen.

Abschluss der Arbeiten an 
unserer Wasserversorgung
In den letzten Wochen wurde nach Fer-
tigstellung der UV-Anlage die Geneh-
migung der Wasserentnahme an der 
Grabenbachquelle wiedererteilt. Das 
bedeutet, dass im Normalbetrieb der 
Großteil der Wasserversorgung über die 
Quelle in Hausham (Gemeinde Pfaffing) 
abgewickelt wird. 

Im Hochwasserfall schaltet das System 
automatisch auf die Brunnenanlage in 
Reichenthalheim um (siehe Erklärung 
Seite 6). 

Die gesamte Investitionssumme in die 
Wasserversorgung beträgt rd. € 1,2 Mio. 
Mit dieser Investition haben wir, gemein-
sam mit der Gemeinde Pfaffing, für die 
Zukunft eine qualitativ hochwertige Ver-
sorgung der Bevölkerung mit Trinkwas-
ser sichergestellt.

Der Bürgermeister informiert

Gemeindegrenzenwanderung	2011	-	Exlwöhr

Foto: Übergabe des neuen Cellos an Dir. Petra Holl durch die Sponsoren Gertrude 
Schatzdorfer (Schatzdorfer Gerätebau) und BstDir. Gerhard Neudorfer (Attergau-
er	Raiffeisenbank)	sowie	Robert	Schrötter,	MPA,	MBA,	der	die	Protagonisten	„zu-
sammen brachte“.

Foto: Gemeinde

Landesmusikschule freut sich über neues Musikinstrument
Dass gelebte Partnerschaft von Schule und Wirtschaft keine 
inhaltsleeren Worthülsen sind, bestätigten einmal mehr die 
geschäftsführende Gesellschafterin der Schatzdorfer Gerä-
tebau GmbH & Co KG, Frau Gertrude Schatzdorfer, und die 
Attergauer Raiffeisenbank, vertreten durch den Bankstellen-
direktor Gerhard Neudorfer. 

Beim Festakt anlässlich des „Tages der offenen Schultüren“ am 
27. Oktober 2011 im Turnsaal der Volksschule Vöcklamarkt er-
klärten sie sich spontan bereit, die Finanzierung eines Instru-
mentes für den Musikschulunterricht zu übernehmen. 
Frau Dir. Petra Holl konnte somit voller Stolz ein neues CELLO 
in Empfang nehmen.
Nach dem „großen Brocken“ der thermischen Sanierung der 
lokalen Bildungszentren freute sich Bgm. Josef Six besonders, 
dass das Gemeindebudget – dank des großzügigen Sponso-
rings – entlastet wurde.

Er bedankte sich deshalb bei der Fa. Schatzdorfer Gerätebau, 
die seit Jahren als Vorzeigebetrieb in Sachen Lehrlingsausbil-
dung fungiert und als verlässlicher Partnerbetrieb mit der Po-
lytechnischen Schule Vöcklamarkt zusammenarbeitet sowie 
bei der Attergauer Raiffeisenbank für die großzügige Unter-
stützung.

Winterdienst 
auf Gehsteigen

Vöcklataler Lese- & Bildungszentrum

Die Liegenschaftseigentümer in Orts-
gebieten (Straßennetz innerhalb der 
Ortstafeln), ausgenommen von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, werden auf ihre Ver-
pflichtung zur Schneeräumung und 
Säuberung sowie Streuung der Gehstei-
ge und Gehwege bei Schnee und Glatt-
eis, und zwar täglich in der Zeit von 6:00 
bis 22:00 Uhr, hingewiesen.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen.

Weiters sind Schneeverwehungen und 
Eisbildungen von den Dächern unver-
züglich zu entfernen. 
DAS BLOSSE ABSPERREN DES GEFAH-
RENBEREICHES REICHT NICHT!
Insbesondere wird auf die Haftung bei 
Unfällen (z.B. wenn Personen durch 
Stürzen am Gehsteig oder durch herab 
fallende Eiszapfen verletzt werden) auf-

•	 ein neuer Name: 
Vöcklataler Lese- und Bildungszentrum 
FECHILA (sie werden darüber dem-
nächst mehr hören und lesen)

•	 neue	Trägerschaft:	
Bisher wurde die Bibliothek von der 
Pfarre Vöcklamarkt geführt. In Zukunft 
gibt es eine kooperative Trägerschaft 
der Pfarre Vöcklamarkt, der Marktge-
meinde Vöcklamarkt und der Gemein-
den Pfaffing und Fornach.

•	 ein neuer Standort 
mit ausreichend Platz: Vielen ist sicher 
schon aufgefallen, dass im Haus Haupt-
straße 3 direkt am Hauptplatz immer 
öfter Mitarbeiter der Gemeindebauhö-
fe, Handwerker und freiwillige Helfer 

merksam gemacht.
Ergänzend darf festgehalten werden, 
dass die Räumung und Streuung der 
Gehsteige durch die Gemeinde nicht 
verpflichtend ist, sondern als reine Ser-
viceleistung angesehen werden muss 
und daher die Betroffenen nicht von der 
Anrainerverpflichtung entbindet.

Gleichzeitig werden alle Autobesit-
zer - auch in ihrem eigenen Interesse 
- ersucht, die Fahrspuren der öffentli-
chen Straßen nicht als Parkplätze zu 
verwenden, damit eine ungehinderte 
Schneeräumung erfolgen kann.

aus- und eingehen. In diesem Zusam-
menhang bedanken wir uns bei den 
vielen Privatpersonen und Firmen für 
die Unterstützung. Dank eurer Hilfe 
werden wir das Projekt trotz finanzieller 
knappheit verwirklichen können. Unse-
re Sponsoren und Unterstützer werden 
demnächst in geeigneter Form veröf-
fentlicht.

•	 neue	Öffnungszeiten: 
wir planen – soweit es unseren ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern möglich ist – die Öffnungszeiten 
zu erweitern. Derzeit haben wir für Sie 
geöffnet: Dienstag 14:00 – 15:00 Uhr, 
Freitag 14:00 – 15:00 und 17:00 - 18:30 
Uhr, Samstag 9:30 – 11:00 Uhr und 
Sonntag 9:00 – 11:15 Uhr

Aktion Pistenfloh
Kostenloser Anfänger-Schikurs
für 1000 Kinder am 
17. und 18. Dezember 2011

Das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich lädt auch heuer wie-
der jene Kinder zu einem kostenlo-
sen Kinder-Schikurs ein, die zwi-
schen 1. September 2001 und 31. 
August 2005 geboren sind, keine 
Kenntnisse im Schilauf haben bzw. 
keinen Bogen fahren können.
Zusätzlich bekommt jedes teilneh-
mende Kind einen Schihelm, sowie 
die Liftkarte und das Mittagessen 
für beide Tage geschenkt. Die re-
gionalen Schischulen bzw. Sport-
händler bieten einen günstigen 
Schiverleih an. Stattfinden werden 
die Schikurse am 17. und 18. De-
zember 2011 in 19 Schigebieten 
in Oberösterreich (Hinterstoder, 
Forsteralm, Kasberg, Dachstein-
West, Hochficht, Wurzeralm, Eber-
schwang, Damberglifte/St. Ulrich 
bei Steyr, Feuerkogel, Hansberg, 
Hochlecken, Kronberg, Sternstein, 
Kirchschlag, Brandtner Lifte/Hart-
kirchen, Wachtberg, Sandl, Lohns-
burg und Eschenau/H./Bameshub).
Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich online auf www.fa-
milienkarte.at ab Dienstag, den 
6. Dezember 2011. Alle wichtigen 
Informationen zur Aktion finden Sie 
auf www.familienkarte.at.

Mit den Grünen:
GrAtis BAhnfAhren 
nAch linz
Im Dezember kommen die Vöcklamark-
ter GemeindebürgerInnen gratis mit 
dem Zug nach Linz.
Verfügbar sind täglich zwei übertrag-
bare Schnuppertickets von Vöcklamarkt 
nach Linz und retour, inklusive Stadt-
verkehr. Bei Interesse melden Sie sich 
unter Bekanntgabe der Reisedaten bei 
Mag.a Sandra Grabner-Weihs unter der 
Telefonnummer 0699/10983204. Die  
Tickets werden vor Reisebeginn abge-
holt und nach der Rückkehr wieder vor-
bei gebracht.
Sie sparen bei der Reise mit dem Zug 
nicht nur Geld, sondern auch 30 kg CO²-
Ausstoß gegenüber einer Reise mit dem 
Auto!

Vieles wird neu bei unserer öffentlichen Bibliothek:

Welche Öffnungszeiten wären für Sie wünschenswert? Wie wäre es z.B. am Freitag-Vormittag beim 
Wochenmarkt? Hier können Sie Ihre Wünsche bekannt geben:

(Bitte ausschneiden und in der Bibliothek, im Pfarramt oder den drei Gemeindeämtern abgeben!)

„FeCHiLA“Volksbegehren Bildungsinitiative

Das Volksbegehren „Bildungsinitiative“ 
haben von 3.615 stimmberechtigten 
VöcklamarkterInnen 170 Personen (4,70 % 
der Stimmberechtigten) unterschrieben. 
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Wichtige Investition in die 
siCHerHeit der WAsserversorgung
In den letzten Jahren wurden große Anstrengungen unternom-
men, ein zweites Standbein für die Wasserversorgung zu schaf-
fen, um bei einem Ausfall der Quelle Pfaffing die Versorgung des 
Gemeindegebietes von Vöcklamarkt und Pfaffing mit einwand-
freiem Trinkwasser zu gewährleisten. Als beste Variante ent-
schied man sich für die Errichtung eines Tiefbrunnens in der Nähe 
von Reichenthalheim. Damit die Brunnenpumpen energie- und 
verbrauchsoptimiert betrieben werden können, und um eine 
maximale Sicherheit der Wasserversorgung zu erzielen, ist eine 
ständige Überwachung der Bauwerke, der Verbrauchsmengen 
und der Wasserstände notwendig. Ein wesentlicher Bestand-
teil dieses Vorhabens war neben den baulichen Maßnahmen 
mit Bauwerken, Pumpen und Leitungen eine Leittechnikanla-
ge, welche die vollautomatische Steuerung der Pumpen und 
Schieber ermöglicht und die lückenlose Aufzeichnung der Be-
triebsdaten, sowie die Alarmierung bei Störfällen gewährleistet. 

Der Auftrag für die Lieferung dieses Leitsystem wurde an die 
Firma Rittmeyer GmbH vergeben. Als Firmenvertreter fungierte 
der Vöcklamarkter Alois Doninger aus Exlwöhr, der uns in allen 
Phasen der Umsetzung bestens unterstützt hat.
Mit der Inbetriebnahme der UV-Anlage im Hochbehälter Pfaf-
fing wurde dieses Projekt nun fertig gestellt.

Die vollautomatische Zulaufregelung ermöglicht es nun, das 
gesamte Quellwasser in das Versorgungsnetz Vöcklamarkt-Pfaf-
fing einzuspeisen. Das Wasser wird vor dem Behälterzulauf auf 
Trübung und Leitfähigkeit kontrolliert. Bei Überschreiten eines 
Grenzwertes wird der Zulauf des Quellwassers ins Trinkwasser-
netz gesperrt und die gesamte Wasserversorgung vom Tiefbrun-
nen in Reichenthalheim übernommen. Das alles geschieht ohne 
Unterbrechung der Wasserlieferung und ohne manuelle Eingrif-
fe. Ist das Quellwasser wieder in Ordnung, werden die Schalt-
befehle geordnet zurückgenommen und das gesamte Ver-

sorgungsgebiet wieder mit Quellwasser aus Pfaffing beliefert. 
Die Daten der Fernüberwachung werden permanent über Funk 
oder Internet an die Zentrale im Gemeindebauhof übertragen 
und ausgewertet. Jedes Auftreten einer Störung wird an das 
übergeordnete Leitsystem gemeldet und je nach Einstufung im 
internen Alarmplan an den Bereitschaftsdienst des Wasserwer-
kes gemeldet.

Die Mitarbeiter der Wasserversorgung können sich sofort in den 
zentralen Datenserver einloggen, um so den Ort und die Art der 
Störung festzustellen und auf schnellstem Weg zu beheben. Mit 
den aufgezeichneten Daten kann auch eine zuverlässige Ver-
brauchsstatistik erstellt und somit auf wechselnde Betriebssitu-
ationen prompt reagiert werden.

Darstellung	der	Hydraulischen	Übersicht	am	Monitor	der	Leittechnik	im	Bauhof. vM HoLz präsentiert siCH Mit 
produktionsstArt ALs regionALer pArtner

Reges Interesse herrschte anlässlich ei-
ner Einladung der Vöcklamarkter Holz-
industrie zu einer Betriebsbesichtigung 
an den BWV (Bäuerlicher Waldbesit-
zerverband) und an die WWG (Wald-
wirtschaftsgemeinschaft) Attergau. Die 
Vöcklamarkter Holzindustrie führte die 
rund 50 Mitglieder angeführt von ih-
rem Obmann Adi Neudorfer durch das 
Werksgelände, wo sie sich auch vom Slo-
gan der Firma  „Holz in besten Händen“ 
selbst überzeugen konnten.

Obmann Adi Neudorfer: „Durch die neu 
installierte Fotodokumentation für die 
Qualitätskontrolle der angelieferten 

Stämme zeigen die Betreiber der Vöck-
lamarkter Holzindustrie die  Bereitschaft, 
sich als fairer und verlässlicher Partner 
zu präsentieren.“

Die Einschnittmöglichkeiten von 
Schwach- bis Starkholz (12cm – 58cm) 
in unterschiedlichen Längen (3m – 5m) 
geben den Bauern und Waldhelfern die 
Möglichkeit ihre verschiedenen Stäm-
me an einen regionalen Partner bzw. 
Produktionsstanddort anzuliefern. Das 
unterstreicht auch den ökologischen As-
pekt durch kurze und umweltschonende 
Transportwege und unterstützt gleich-
zeitig die heimische Wirtschaft.

„Der bäuerliche Waldbesitzer steht für 
mich als Symbol für nachhaltige Wald-
bewirtschaftung. Deshalb ist es mir ein 

persönliches Anliegen auch eine lang-
fristige zuverlässige Partnerschaft mit 
den Bauern aufzubauen“, so Dr. Heimo 
Schader der Geschäftsführer des neuen 
holzverarbeitenden Unternehmens in 
Vöcklamarkt.

Waldbesitzer	 aus	 der	 Region	 bei	 der	 Sägewerks- 
besichtigung der Vöcklamarkter Holzindustrie

Foto: VM Holz

verein der regionALen 
LebensMitteLerzeuger 
legte Zwischenbilanz

Der Verein der regionalen Lebensmittel-Er-
zeuger aus dem Bezirk Vöcklabruck lud am 
25. Oktober 2011 zum Abschluss des ersten 
Projektjahres seine 24 Mit-
glieder und Promotoren 
nach Vöcklamarkt ins Gast-
haus Rauchenschwandner. 

Die Mitglieder präsentier-
ten sich dabei den An-
wesenden mit ihren Pro-
dukten und den erstellten 
Werbemitteln. Mit Werbeständern, Werbe-
bannern und Werbeschildern wurden die 
Menschen hinter den Produkten ersichtlich 
gemacht. 

Eine Semmel ist eine Semmel möchte man 
glauben, aber es macht einen großen Un-

terschied, ob diese als Halbzeug in den 
Handelsketten aufbereitet wird oder ob 
sich an der Herstellung des Lebensmittels 

Menschen aus unserer Umgebung 
als Bauern, Handwerker und Lehr-
linge beteiligt und bemüht haben. 

Frau BR Dr. Angelika Winzig, eine 
Promoterin der ersten Stunde, 
überzeugte sich selbst von den 
geschmackvollen Lebensmitteln 
und übergab im Rahmen dieser 

Veranstaltung den Mitgliedsbetrieben offi-
ziell die Nutzungsrechte an den erarbeite-
ten Werbemitteln. 

An diesem Tag waren sich alle einig: „Unser 
Lebensmittelhandwerk garantiert eine ge-
schmackvolle Weihnachtszeit“.

„Wir wollen die 
Menschen hinter 

dem Produkt mit den 
KonsumentInnen 

zusammenführen & 
den gegenseitigen 
Wert aufzeigen.“

Projektleitung:  
DI KarL L. EgLE  ·  Büro für Landschaft Architektur & Regionalentwicklung
Unterholz 8  ·  A-4870 Vöcklamarkt

Fotos:	Diese	4	Vöcklamarkter	Betriebe	sind	Mitglied	im	Verein	der	regionalen	Lebensmittel-Erzeuger

WiLHeLM burger
neuer FH-Dekan aus Vöcklamarkt

Im April wurde ein neuer Dekan gewählt: 
der Vöcklamarkter Wilhelm Burger.
Anfang Oktober hat er seine dreijährige 
Amtszeit angetreten.

Für Wilhelm Burger der Höhepunkt ei-
ner karriere mit Umwegen. Die Matura 
machte er im Werkschulheim Felbertal in 

Ebenau bei Salzburg, einer Mittelschule 
mit Handwerksausbildung. Er fand einen 
interessanten Job als Entwicklungstech-
niker bei der kretztechnik GmbH in Zipf, 
begann 1981 das Informatikstudium an 
der JkU und ging mit einem „Fulbright-
Stipendium“ an die University of Utah in 
Salt Lake City (USA), der damaligen Top-
adresse im Bereich Computergrafik.

Nach dem Master-Abschluss in Utah, wo 
er einen preisgekrönten Computerchip 
entwickelte, absolvierte er das Dokto-
ratsstudium in Linz und war danach 10 
Jahre Assistent an der JkU sowie der 
University of California. An die FH Ha-

genberg kam er 1996 als Leiter des neu-
en Studiengangs „Medientechnik und 
-design“, den er heute seit 15 Jahren 
leitet. Mit der Bestellung zum Dekan ist 
nun seine kommunikationskompetenz 
im Umgang mit fast 100 akademischen 
Mitarbeitern in Lehre und Forschung ge-
fragt.

Zu Hause ist der neue Dekan mit seiner 
Familie seit 46 Jahren in Vöcklamarkt, in 
der Ortschaft Aierzelten. Dort schreibt er 
in seiner Freizeit Fachbücher, bastelt ge-
legentlich an Oldtimer-Autos und setzt 
sich bei gutem Wetter auch gerne auf 
sein Mountain Bike.

Im	Softwarepark	Hagenberg	befindet	sich	seit	1993	eine	der	vier	Fakultäten	der	Fach-
hochschule	Oberösterreich.	1300	Studenten	werden	hier	in	den	neuesten	Informations-
technologien	(Schwerpunkte	Informatik,	Kommunikation	und	Medien)	ausgebildet.

Dr. Wilhelm Burger (55)
Beruf: FH-Professor

Foto: Michael Maritsch

Bäckerei Höckner

Trenau Mühle

Geflügel Fellinger

Fleischhauerei Gerbl
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Foto:	Die	erfolgreiche	Schwimmmannschaft	der	Tageheimstätte	Vöcklamarkt

Für alle Teilnehmer, Helfer und Betreuer war es ein gelungener 
Tag mit vielen Begegnungen, neuen Freundschaften und einer 
tollen Stimmung.

Die Tagesheimstätte Vöcklamarkt der Lebenshilfe Oberöster-
reich bedankt sich bei den Trainern der Fußballsektion für die 
beispielhafte Unterstützung an diesem Tag.

Zum Abschluss der Schwimmsaison starteten die Schwimm-
Athleten der Tagesheimstätte Vöcklamarkt beim Schwimm-
wettbewerb in Wien. In dem von Jugend am Werk organisier-
ten Schwimmfest waren über 80 Athleten am Start. 

In der Formation VictoriaWeiss, Stefanie Schlömmer, Martin 
Huber, Markus Sieberer, Johannes Hartl, Dominik Altmann, 
Andreas Hackl und Josef Buttinger holten die Vöcklamarkter 
Schwimm-Athleten 2 Goldene, 3 Silberne und 3 Bronzene, 
zwei vierte Plätze und einen 5 Platz in ihren jeweiligen Läufen. 
Die Staffel-Mannschaften konnten sich ebenfalls über die Plät-
ze 1 und 3 freuen. 

union vöCkLAMArkt 
gestALtete FussbALLtAg 
für die Einrichtungen der Lebenshilfe

erFoLgreiCHe sCHWiMMer der 
tAgesHeiMstätte vöCkLAMArkt 
beim Schwimmfest in Wien

In	Vöcklamarkt	wurde	am	11.	Oktober	zum	zweiten	Mal	ein	Fuß-
balltag	 von	 der	 Tagesheimstätte	 Vöcklamarkt	 und	 der	 Union	
Vöcklamarkt für Menschen mit mentaler Behinderung organi-
siert.

Fußballtag	mit	der	UVB	Vöcklamarkt	und	der	Lebenshilfe
Fotos:	TH	Vöcklamarkt

MArtinsFest 
im Pfarrcaritaskindergarten

begegnungen zWisCHen Jung und ALt  
im Montessori Kindergarten

Am Donnerstag, 10. November fand im 
Pfarrcaritaskindergarten wieder der be-
reits traditionelle Laternenumzug statt.
Anlässlich des Namenstages des Hl. 
Martin feierte Hr. Pfarrer Greinegger mit 
den kindern, den Pädagoginnen sowie 
zahlreichen Familien und Freunden des 
kindergartens eine sehr stimmungsvolle 
und kindgerechte Andacht in der Pfarr-
kirche.

Im Anschluss daran zogen wir mit unse-
ren Laternen gemeinsam mit einem Mar-
tinsreiter zum kindergarten. Dort erwar-
tete uns bereits eine kleine Abordnung 
der Marktmusikkapelle sowie Punsch 

Auch in diesem Jahr starten der Montes-
sorikindergarten Vöcklamarkt und einige 
Bewohner des Alten- und Pflegezent-

zum Aufwärmen. Heuer gab es auch erst-
mals einen „kipferlmarkt“. Es gehört bei 
uns schon zur Tradition, dass am Fest des 
Hl. Martin kipferl geteilt werden. Dieses 
Jahr durften wir die Organisation der 
kipferl in die Hände unserer Elternvetre-
ter legen, die viele fleißige kindergarten-
mütter zum Backen einluden. 

Sie haben uns damit sehr unterstützt und 
uns einen Teil der vielen notwendigen 
Vorbereitungen für das gute Gelingen 
dieses Festes abgenommen. 

Wir möchten uns bei allen bedanken die 
mitgeholfen haben, dass dieses Fest zu ei-

rums wieder das Projekt „Begegnungen 
zwischen Jung und Alt in einem Haus“.

Die Altenfachbetreuerinnen Frau Brigitte 
Steiner und Frau Marie-Luise Nußbaumer 
besuchen regelmäßig mit einer kleinen 
Gruppe von Bewohnern den im Haus un-
tergebrachten Montessori-kindergarten. 
Ein Eröffnungslied, eine gemeinsame 
Aktivität sowie kuchen, Saft und kaffee 
gehören zum fixen Bestandteil dieser 
Treffen.
Begonnen haben wir heuer mit einer 
Blättercollage, wobei einige die gepress-
ten Blätter mit kleister zu einem Herbst-

Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um gemeinsam 
gute, individuelle Lösungen zu finden.

Information und Zusammenarbeit 
mit allen regionalen und überregionalen Hilfsangeboten: 
z.B. Beratungsstellen & Einrichtungen bzgl. Behinderung, 
Förderbedarf, Sozialmärkte… 

Unterstützung 
betreuungsbedürftiger Personen und Angehörige: wie  
Mobile Dienste, Pflegehilfsmittel, Pflegegeld, Anträge für 
Heimunterbringung, Unterstützung bei kurzzeitpflege usw 
- Hausbesuche wenn gewünscht

nem	schönen	Erlebnis	für	die	Kinder	sowie	
für	alle,	die	mit	uns	gefeiert	haben,	wurde.

bild aufklebten und die anderen Wiese, 
Himmel und Wolken mit Wachsmalkrei-
den verschönerten. Es war eine Freude, 
kindern und Erwachsenen beim Gestal-
ten zuzusehen. Sogar eine stark sehbe-
hinderte Frau war mit Eifer beim Malen 
dabei. Das „Miteinander - Zusammen-
treffen“ zwischen Jung und Alt in einem 
Haus steht im Vordergrund der Begeg-
nungen und hat – ebenso wie die regel-
mäßigen Besuche bei den alten Leuten 
durch die kindergartenkinder – einen 
sehr hohen sozialen und pädagogischen 
Stellenwert. So können beide Seiten da-
von profitieren.

Hilfe und Abklärung 
in sozialen Notlagen sowie drohender Delogierung: Ansu-
chen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Mindestsicherung, ... 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden & der Wohnungslosenhilfe VB

Bericht Pfarrcaritaskindergarten Vöcklamarkt

Bericht	Ivonne	Mayr	-	Leiterin	des	Montessorikindergarten

Die	Kinder	des	Pfarrcaritaskindergartens
beim	Umzug	mit	ihren	selbst	gebastelten	Laternen
Foto:	Karin	Sax

Aus unsereM ALten & pFLegezentruM
Schulküche

soziALberAtungssteLLe 
vöCkLAMArkt 
Rat & Orientierung bei sozialen Fragen

Foto: APZ Vöcklamarkt
Gut & gesund ist das Essen in unserer Schulküche

Die Tagesheimstätte 
Vöcklamarkt bedankt 
sich bei Oliver Baumann 
und seinem Team so-
wie bei den Sponsoren 
Firma Bau Pesendorfer 
und Firma Putz und Tro-
ckenbau für ihre Unter-
stützung.

Kinder lieben Pommes, Ketchup, 
Pizza & Co. Doch Kindern kann auch 
Gemüse, Obst und gesundes Essen 
gut schmecken, wenn man’s richtig 
macht und dabei ein paar Tipps und 
Tricks beachtet. 

Renate Weber und Maria Scheibl wis-
sen, wie man für kinder schmackhaft 
und gesund kocht. Renate und Maria 
sind in der küche des Alten- und Pfle-
gezentrums für die Zubereitung der 
Essen für die Neue Mittelschule Vöck-
lamarkt zuständig. 
Bis zu 180 Essen täglich kochen die 
Beiden mit Unterstützung ihrer kol-
legInnen in der Heimküche vor, um 
sie dann in der Schulküche fertig an-
zurichten und auszuteilen. Die küche 
des Alten- und Pflegezentrums und 
die Schulküche der Neuen Mittelschu-
le dürfen seit mehreren Jahren die 
Auszeichnung „Gesunde küche“ des 

Landes Oberösterreich führen. 
Erst heuer wurde diese Auszeichnung 
wieder für weitere drei Jahre bestätigt. 
Sie ist ein Markenzeichen für guten 
Geschmack, regionale und saisonale 
küche und ernährungsphysiologi-

scher Qualität.
Die vielen Essensanmeldungen sind 
eine Bestätigung dafür, dass die ge-
sunde küche gut schmeckt und die 
beiden Schulköchinnen einen guten 
Draht zu den Sprösslingen haben.

Vermittlung, Beratung und Information für ALLE  Menschen, 
die Hilfe und Unterstützung brauchen 

…vertraulich und kostenlos

Sozialberatungsstelle Vöcklamarkt
Herrnwiesweg 5, 4870 Vöcklamarkt
sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at
Tel. Nr.: 07682/39527

Ansprechpartnerin: SB Franziska Schiemer

Bürozeiten: Dienstag bis Freitag 8:00 bis 12:00 und  nach 
telefonischer Terminvereinbarung
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steLLenAngebote 

steLLenAngebote 

firMA 
rAuchenzAuner kG
Mühlberg 5 · 4890 Frankenmarkt

Bewerbungen richten sie bitte an:

E-Mail: rlagler@rauchenzauner.at
Post: H. Rauchenzauner KG
  Mühlberg 5, 4890 Frankenmarkt
Online: www.rauchenzauner.at

Wir suchen neue Mitarbeiter!

1  BüroAnGestellte/r 
 Teilzeit: Mo - Fr 8:00 - 13:00 Uhr

1  tischlerin 
 Arbeitszeiten: Mo - Fr 6:00 - 14:20 Uhr

1 lkW-lenkerin 
 für Liefer- u. Ladetätigkeiten

www.lagerhaus-voecklabruck.at

Lagerhausgenossenschaft 
Vöcklabruck
Herr GF Hochrainer Norbert
Langwies 25, 4871 Redl-Zipf
Handy: 0664/ 614 28 70
nhochrainer@voecklabruck.rlh.at

Die Lagerhausgenossenschaften zählen zu den führenden 
Handels- und Dienstleistungsunternehmen im ländlichen Raum.

Die Lagerhausgenossenschaft Vöcklabruck sucht 
einen engagierten (m/w)

- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. 
  betriebswirtschaftliches Verständnis
- Landwirtschaftlicher Hintergrund
- Idealerweise erste Berufserfahrung im Bereich Agrar
- Kommunikations- und Verhandlungsgeschick
- Durchsetzungsvermögen
- Sehr gute MS Office Kenntnisse

Wir bieten Ihnen ein sehr gutes Betriebsklima in einem 
dynamischen Team, ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
und eine langfristige Stelle mit Entwicklungsmöglichkeiten.
             
Bei Interesse an dieser spannenden und herausfordernden 
Aufgabe, schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

 Agrar-Mitarbeiter

- Umfassende fachspezifische Ausbildung und Einarbeitung
   in die Praxis
- Kennenlernen aller Tätigkeiten in der Sparte Agrar
- Mitarbeit im Einkauf und Verkauf
- Unterstützung bei der Weiterentwicklung der Agrarstandorte
- Stellvertretung des Filialleiter

Die Herausforderung:

Ihr Profil:

WIR BIETEN BÜRO- UND GEWERBEFLÄCHEN ZU BESTMÖGLICHEN 
KONDITIONEN UND PROFESSIONELLER INFRASTRUKTUR.

STÜCKELUNG von 30 - 200 m²

ADRESSE:
Haselbachstraße 16
4873 Frankenburg

MIETPREIS ab € 6,- pro Monat/m²

KONTAKT:
Bgm. Josef Six
0664/200 94 00

Ihr Schlüssel 
zum Erfolg.

ZIELGRUPPE
JUNGUNTERNEHMER, FIRMEN-
GRÜNDER UND EINSTEIGER 
MIT BEDARF AN BÜRO- ODER 
GEWERBEFLÄCHEN.

Foto:Fotolia

IM INNOVATIONSZENTRUM VÖCKLATAL
IN FRANKENBURG

MIETFLÄCHEN
www.iz-voecklatal.at

sCHüLertreFFen 
der 60-iger (Jahrgang 1951) 

Am 22. Oktober fand nach zehn Jahren wieder ein Schüler-
treffen des Jahrgangs 1951 statt – organisiert von Anton und 
Erika Zauner. Dabei wurde auch das Heimatmuseum besucht, 
welches in einer interessanten Führung von Eduard Gruber 
präsentiert wurde. Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein im Gasthaus Rauchenschwandner, gab es reich-
lich Gelegenheit in Erinnerungen zu schwelgen. Besonders 
erfreulich war, dass 45 Mitschüler und Mitschülerinnen der 
Einladung zum Jahrgangstreffen folgten. Auch zwei Lehrkräf-
te waren anwesend – OSR Irmgard Neudorfer und Rosemarie 
Brandstätter.

Klassentreffen	des	Jahrganges	1951		
Foto: Waltraud Höfer
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& BAuch-Beine-Pozumba MIT SABInE BüRGLER

Information am Montag, 9. Jänner 2012 um 19 Uhr
20 Min. Zumba / 20 Min. Bauch-Beine-Po für alle zum Gratis testen.

Wo: Gymnastiksaal Mehrzweckhalle (beim Sportplatz)

Kurse starten am 16. Jänner 2012 (jeden Montag)
Zeit: 18.00 Uhr & 20.00 Uhr - Zumba
 19.00 Uhr - Bauch-Beine-Po

Zumba oder Bauch-Beine-Po auch vormittags! Kurse finden im 
Jänner ab 10 Personen statt. 
nähere Infos bei Sabine Bürgler unter 0676/639 61 05
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 Vöcklamarkt
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VortrAG Grenzen iM PfleGeAlltAG

Dr. Christian Ainberger
Dr.-Scheiber Str. 6a, Vöcklamarkt (07682) 6245

Dr. Saad Al-Youssef
Hauptstraße 4, Vöcklamarkt (07682) 6254

Dr. Johannes Spießberger
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt (07682) 2322

Dr. Johann Aschenberger
Weyer 66, neukirchen (07682) 7500

Dr. Josef Jedinger
Rainerweg 5, Frankenburg (07683) 7058

Dr. Hubert niedermayr
nr. 123, Gampern (07682) 87070

Dr. Johann Stadlmayr
Bachweg 11, Frankenburg (07683) 5036

Dr. Franz Ottinger
Brucknerweg 17, Frankenburg (07683) 8215

Am 13. Oktober fand ein Vortrag mit Fr. Ulrike Hinterleitner (Initiatorin 
des Stammtisches für pflegende Angehörige in OÖ) zum Thema „Gren-
zen im Pflegealltag“ statt.

Hierzu einige von ihr angeführte Punkte:
• Ich bin selber für die Beachtung meiner körperlichen und seelischen 
 Grenzen verantwortlich.
• Was kann ich tun, dass es mir gut geht? Was ist mir zu viel?
• Miteinander sprechen - gemeinsame Lösungen verbinden.
• Ein liebevolles, klares „nein“ schützt Dich und 
 mich und unsere Beziehung.

03. Dezember Dr. niedermayr
04. Dezember Dr. Spießberger
08. Dezember Dr. Aschenberger
10. Dezember Dr. Jedinger
11. Dezember Dr. Jedinger
17. Dezember Dr. Al-Youssef

18. Dezember Dr. Al-Youssef
24. Dezember Dr. Spießberger
25. Dezember Dr. niedermayr
26. Dezember Dr. Ottinger
31. Dezember Dr. Ainberger

mit Ulrike Hinterleitner

Bericht Hermine Gebetsberger u. Maria Six

Der Pflegealltag fordert 
oft Tag und nacht eure 
Bereitschaft. Dies ist auf 
Dauer nur möglich, wenn 
auch die eigenen Bedürf-
nisse beachtet werden. 
Wir wünschen euch, dass 
ihr immer wieder einen 
guten, gemeinsamen 
Weg findet. 

DGKS Hermine Gebetsberger im Gespräch 
mit Ulrike Hinterleitner
Foto: Maria Six

www.viv.or.at

VerAnstAltunGen 
iM DezeMBer 2011

lesunG Mit hAken

nebenstehendes Plakat könnten Sie vielleicht demnächst in 
Vöcklamarkt sehen. nämlich dann, wenn sich Robert Templ 
nach seinem Fahrradunfall beim Lachen wieder leichter tut.
IM ERnST! Ob die angekündigte Lesung tatsächlich stattfindet 
oder verschoben werden muss, erfahren Sie auf der Veranstal-
tungsseite: www.viv.or.at
Benefiz-lesunG für das neue Vöcklataler Lesezentrum fechila.

Heitere Mundartlesung mit Robert Templ

Freitag, 2.12.2011, 19:30 Uhr
Sonntag, 4.12.2011, 16:00 Uhr
Pfarrsaal Vöcklamarkt

WeihnAchten 

Mutter-kinD-treff

Mit Den 
GruBertAlern
Sonntag, 4.12.2011, 16:30 Uhr
Gasthaus Fellner

Dienstag, 6.12.2011 
und 20.12.2011, 9:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

konzert „sAss-shilkloPer“

Diese einzigartige Micro-Brassband, besteht aus dem Weltklasse-
Tubisten Sass und einem der weltbesten Hornisten, A. Shilkloper, 
wird einen seiner virtuosen und auch spielwitzigen Konzertabende 
in Fornach geben.
Veranstalter Gemeinde Fornach: VVK E 12,- / AK E 14,-

Micro-Brass-Band (USA/RUS)

Freitag, 2.12.2011, 20:00 Uhr, GH Lohninger Fornach

GrönlAnD - Auf Den sPuren Der inuit

Die Auswirkungen des Klimawandels sind in Grönland unübersehbar. Dennoch – oder gerade deshalb – 
ist die Insel mit ihrer einzigartigen Landschaft, Tierwelt und den Inuit unglaublich faszinierend.

Vortrag mit Helmut Pichler

Mittwoch, 7.12.2011, 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt, Eintritt E 12,-

WeihnAchtsfeier 
Des PensionistenVerBAnDes

Sonntag, 11.12.2011, 14:00 Uhr
Gasthaus Fellner

lesunG unD BuchPräsentAtion 

Steigert die Konzentration, reduziert 
die Fehlerquote und verbessert Schüler 
und Erwachsene in vielen Bereichen.

Info und Anmeldung bei 
Claus Weberstorfer
0664/263 97 52 oder 
claus.weberstorfer@asak.at

Medizinalrat Dr. Klaus D. Haselbrunner stellt am 12. Dezember im Al-
ten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt seinen zweiten gesellschaftskri-
tischen Roman vor. nach „Mitten im Krieg“ präsentiert er „nach dem 
Krieg“.
nach Schicksalen um 1946 folgen nun Geschehnisse um 1968. Kritisch 
werden die Lebensumstände junger Menschen, die unter den alten 
normen in der hochgepriesenen Konsumgesellschaft aufwachsen, ge-
schildert. Man spürt eine Revolution, die nicht stattfindet, weil neue 
Mächte auf der Welt sind: neue Diktaturen, Lobbys, die Weltpolizei 
USA, der Egoismus der neuen Gesellschaftspolitik und das Geld. Hasel-
brunner schreibt über ein wenig Geschichte, ein wenig Politik, etwas 
mehr Lebensphilosophie und spannende Schicksale

BEWEGUnGSPRoGRAMM ZUR 
GEHiRnEnTFALTUnG

mit Dr. Klaus Haselbrunner

Montag, 12.12.2011, 19:00 Uhr
Alten- u. Pflegezentrum daHeim - Eintritt frei

Dienstag, 13.12.2011, 19:00 Uhr 
Gasthaus Fellner

life kinetik  
inforMAtionsABenD 

stAMMtisch für PfleGenDe AnGehöriGe 
Termin: Freitag, 09.12.2011, 20:00 Uhr
ort:  Gasthaus Rauchenschwandner

Leitung: DGKS Hermine Gebetsberger u. DGKS Maria Six, 
 beide APZ Vöcklamarkt

ärztenotdienst  notruf: 141

Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr und endet am folgenden Samstag 
um 8 Uhr. (Im Falle, dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag ist, findet der Turnuswechsel am Freitag 18 
Uhr statt.)

Diensthabende ärzte im Dezember:

Apotheken-Bereitschaftsdienst Dezember 2011:

Edelweiß-
Apotheke
Hauptstraße 4a
4870 Vöcklamarkt
(07682) 6265

10.12. - 17.12.

Apotheke
„Zum schw. Adler“
Hauptstraße 86
4890 Frankenmarkt
(07684) 6321

17.12. - 24.12.

Schutzengel-
Apotheke
Attergauer Str. 17
4880 St. Georgen/A
(07667) 6251

24.12. - 31.12. 12h

Apotheke
„Zum guten Hirten“
Hauptstraße 7
4873 Frankenburg
(07683) 8234

3.12. – 10.12.

31.12.12h - 7.1.2012

Vöcklamarkt - Gampern - neukirchen 07682 - Frankenburg 07683



ImPressum:
Medieninhaber und Herausgeber: marktgemeinde vöcklamarkt, Dr.-Scheiber-Straße 8, 4870 Vöcklamarkt, 

f.d.I.v.: AL Wiesinger, Redaktion: Marktgemeinde Vöcklamarkt, Sekretariat, Tel. (07682) 2655-11,  
Internet: www.voecklamarkt.ooe.gv.at, E-mail: gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at

Satz & Layout: 1st company Handels- und Werbeagentur GambH, 4870 Vöcklamarkt, www.1stcompany.at
Verlagspostamt: 4870 vöcklamarkt Herstellungs- u. Erscheinungsort: 4870 vöcklamarkt 

reDaktIonsschluss: ausGabe 1/2012 - FreItaG, 02.12.2011

… unD DAnn WirD´s WeihnAcht

Instrumentalstücke und Lieder mit Gitarre, Harfe, Klavier, Quer- und Blockflöten in Verbindung 
mit Mundartgedichten von Six Alois. Zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen, in die vorweihnachtli-
che Freude eintreten und alle Hektik vergessen – das möchte ich gerne mit meinen Adventkon-
zerten erreichen.

Adventkonzerte von Walpurga Eitzinger

08.12.2011, 19:00 Uhr, Pfarrkirche Zipf
18.12.2011, 19:00 Uhr, Pfarrkirche neukirchen a.d.V

VorAnkünDiGunG 
iM Jänner

Freitag, 20. Jänner 2012 

BAll Der 
VöcklAMArkter

VöcklAMArkt ins neue JAhr

Samstag, 7. Jänner 2012 

ortsgruppe Vöcklamarkt

WinTERPRoGRAMM 2011

Samstag, 10.12.2011
Schneesuche für die erste Schitour
Begleiter: Kinast Franz

österreichischer 
AlPenVerein

Freitag, 30.12.2011
Schitour zum Jahresabschluss 
je nach Schneelage
Begleiter: nußbaumer Franz

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt bedankt sich herzlich für das Sponsoring beim Kulturabo 2011/12


